Mdglichkeiten der Betreuung von Kindern und pflegebediirftigen Angehorigen fiir
Beschaftigte

Fur Beschaftigte bestehen folgende Méglichkeiten flr die Betreuung von Kindern und
pflegebedurftigen Angehdrigen:

1. Arbeitszeitreduzierung gemafl § 11 Abs. 1 TV-L bei Betreuung mindestens eines Kindes
unter 18 Jahren oder eines nach arztlichem Gutachten pflegebedurftigen Angehdrigen (siehe
Broschire Teilzeitbeschaftigung und Beurlaubung)

2. Sonderurlaub gemal § 28 TV-L zur Betreuung bzw. Pflege mindestens eines Kindes unter
18 Jahren oder eines nach arztlichem Gutachten pflegebedurftigen Angehérigen

3. Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung des Entgelts gemal’ § 29 Abs. 1 Buchstabe e TV-L unter

bestimmten Umstanden bei schwerer Erkrankung

e eines/r Angehdrigen, der/die im selben Haushalt lebt ein Arbeitstag

e eines Kindes, das das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, wenn im laufenden
Kalenderjahr kein Anspruch auf das s.g. Kinderkrankengeld nach § 45 SGB V besteht
oder bestanden hat, bis zu vier Arbeitstagen im Kalenderjahr

e einer Betreuungsperson, wenn Beschaftigte deshalb die Betreuung ihres Kindes, das das
8. Lebensjahr noch nicht vollendet hat oder dauernd pflegebedurftig ist, selbst
ubernehmen mussen bis zu vier Arbeitstage im Kalenderjahr

4. Elternzeit und Mutterschutz

5. Pflegezeit/Familienpflegezeit

o kurzzeitige Arbeitsverhinderung (§ 2 Pflegezeitgesetz — PflegeZG) bis zu 10 Arbeitstagen

o Pflegezeit (§ 3 ff. PflegeZG)
bis zu sechsmonatige Voll- oder Teilfreistellung unter den gesetzlichen Voraussetzungen

o Familienpflegezeit
Beschaftigte haben einen Anspruch von der Arbeitsleistung fur langstens 24 Monate
(Hochstdauer) teilweise freigestellt zu werden, wenn sie einen pflegebedirftigen nahen
Angehorigen in hauslicher Umgebung pflegen (Familienpflegezeit)

o Pflegezeit und Familienpflegezeit durfen zusammen die Gesamtdauer von 24 Monaten je
pflegebedirftigen nahen Angehdorigen nicht tberschreiten.

Nahere Auskiinfte erteilt Ihnen Ihr zustandiges Personalreferat.

Aulerdem verlangert sich die jeweilige Dauer eines nach § 2 Abs. 1
Wissenschaftszeitvertragsgesetz (WissZeitVG) befristeten Arbeitsvertrages im Einverstandnis
mit der Mitarbeiterin oder dem Mitarbeiter gemaf § 2 Abs. 5 Ziffern 1 und 3 WissZeitVG

e um Zeiten einer Beurlaubung oder einer ErmaRigung der Arbeitszeit um mindestens ein
Funftel der regelmaRigen Arbeitszeit, die fur die Betreuung oder Pflege eines oder mehrerer
Kinder unter 18 Jahren , auch wenn hinsichtlich des Kindes die Voraussetzungen des § 15
Absatz 1 Satz 1 des Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes vorliegen, oder
pflegebedurftiger sonstiger Angehdériger gewahrt worden sind
(wobei die Dauer von 2 Jahren nicht tberschritten werden soll)

e und um Zeiten einer Inanspruchnahme von Elternzeit nach dem Bundeselterngeld- und
Elternzeitgesetz und Zeiten eines Beschaftigungsverbots nach den §§ 3, 4, 6 und 8 des
Mutterschutzgesetzes in dem Umfang, in dem eine Erwerbstatigkeit nicht erfolgt ist.

Nach § 2 Abs. 1 Satz 3 WissZeitVG verlangert sich die insgesamt zulassige Befristungsdauer in
der Qualifizierungsphase des wissenschaftlichen Personals bei Betreuung eines oder mehrerer
Kinder unter 18 Jahren um zwei Jahre je Kind (eine automatische Verlangerung erfolgt nicht, ein
Einverstandnis beider Vertragsparteien ist daher erforderlich).

Fur weitere Informationen zur Teilzeitbeschaftigung und Beurlaubung sowie zur Elternzeit stehen
Broschlren des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen zur Verfligung. Diese kdnnen
unter https://www.stmfh.bayern.de/oeffentlicher dienst/informationen/ abgerufen werden.

Stand: Juli 2026


https://www.stmfh.bayern.de/oeffentlicher_dienst/informationen/

	Möglichkeiten der Betreuung von Kindern und pflegebedürftigen Angehörigen für Beschäftigte

